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Öffentliche Informations- und Bekanntmachungszeitung  
für das Amt Goldberg-Mildenitz mit der  
Stadt Goldberg und den Gemeinden Dobbertin,  
Mestlin, Neu Poserin und Techentin
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 Weitere Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Integrierte Leitstelle Westmecklenburg 0385 50000
Die Anmeldung von Krankentransporten
erfolgt über die Leitstelle 0385 5000217

Polizeistation Goldberg 038736 82099
Polizeirevier Plau am See 038735 8370
Bereitschaftsdienst WAZV 0173 9645900
WEMAG 0385 755111
Wohnungsgesellschaft Goldberg GmbH 038736 41365
Wohnungsgesellschaft Mildenitz GmbH 038736 41853

Sprechzeiten des Amtsvorstehers - 
nach vorheriger Anmeldung

Sprechzeiten und Ansprechpartner

Postanschrift: 	 Amt Goldberg-Mildenitz
	 Lange Straße 67, 19399 Goldberg
Telefonzentrale:	 038736 8200
Fax:	 038736 82036
E-Mail:	 info@amt-goldberg-mildenitz.de
Internet:	 www.amt-goldberg-mildenitz.de
Bankverbindung:	 IBAN: DE21 1405 2000 1221 0023 21
	 BIC: NOLADE21LWL

Montag: 09:00 - 12:00 Uhr u. 13:00 - 15:30 Uhr
Dienstag: 07:00 - 12:00 Uhr u. 13:00 - 15:30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr u. 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag: geschlossen

 Telefonverzeichnis des Amtes Goldberg-Mildenitz

Rathaus • Lange Straße 67 • 19399 Goldberg  
* Vorwahl für alle Rufnummern: 038736

 Ansprechpartner Bereich Telefon* E-Mail-Adresse
Herr Mittelstädt Amtsvorsteher 82092 buergermeister@gemeinde-dobbertin.de
Herr Kinski Leitender Verwaltungsbeamter 82026 m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
 Amt für Bürgerservice
Herr Kinski Amtsleiter 82026 m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Taetow SB Brandschutz / 

Gewerbe- und Friedhofsangelegenheiten 82014 L.taetow@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Pfützner SB Öffentliche Sicherheit & Ordnung / Brandschutz 82025 j.pfuetzner@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Jäger SB Einwohnermeldeamt 82021 h.jaeger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Lüth SB Einwohnermeldeamt, Wohngeld 82021 c.lueth@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Krafczik Standesamtswesen 82019 m.krafczik@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Paarmann SB Wohngeld, Kita 82017 s.paarmann@amt-goldberg-mildenitz.de
 Amt für Finanzen
Herr Schewe Amtsleiter 82022 d.schewe@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Krafczik Kassenleiterin 82019 m.krafczik@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Drefahl SB Kasse 82024 L.drefahl@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Ruf SB Kasse / Vollstreckung 82016 a.ruf@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Engelin SB Haushalt 82027 a.engelin@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Gertz SB Steuern / Anlagenbuchhaltung 82032 m.gertz@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Radewald SB Geschäftsbuchhaltung / Entgelt 82044 g.radewald@amt-goldberg-mildenitz.de

Verwaltungsgebäude • Lange Str. 102 • 19399 Goldberg

 Amt für Zentrale Dienste
Herr Benecke Amtsleiter 82040 t.benecke@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Beck IT-Systemadministrator 82023 s.beck@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Orlet SB Personal 82042 a.orlet@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Schejer SB Schulen / Kita / Versicherung

(Sitz: Lange Str. 67)
82013 s.schejer@amt-goldberg-mildenitz.de

Frau Ludwig-Strauß SB Gremienarbeit / Heimatbote 82047 r.ludwig-strauss@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Westphal Regionalbüro Zukunftskonzept / Sekretariat

(Sitz: Lange Str. 67)
82012 zukunftskonzept@amt-goldberg-mildenitz.de 

k.westphal@amt-goldberg-mildenitz.de
 Amt für Bau & Liegenschaften
Frau Voß Amtsleiterin 82054 a.voss@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Kusch SB Bauverwaltung 82053 j.kusch@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Feske SB Bauverwaltung 82056 k.feske@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Schewe SB Liegenschaften 82055 L.schewe@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Bünger SB Gebühren 82051 a.buenger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Kruse SB Gebäudemanagement / Vermietung 82046 m.kruse@amt-goldberg-mildenitz.de
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Schuldner-/Verbraucher- 
insolvenzberatungsstelle

Arbeitslosenverband Deutschland
Ortsverband Lübz und Umgebung e. V.

Tel.: 038731 24609
E-Mail: kontakt@alv-kv-parchim.de

Individuelle Termine können an den nachfolgend
genannten Sprechtagen mit dem

Berater Herrn Dr. Hahnel
vor Ort oder telefonisch vereinbart werden.

Montag, 18.05.2026 Montag, 01.06.2026

Beratungsstelle Goldberg Beratungsstelle Mestlin
im ehemaligen Gebäude  
des Amtes Goldberg-Mildenitz 
in der Raiffeisenstr. 4

in der Grundschule

Sprechstunde  
Gleichstellungsbeauftragte

Meine Sprechstunde f indet jeden  
1. Donnerstag im Monat von 14:00 bis 
15:00 Uhr im Verwaltungsgebäude 
des Amtes Goldberg-Mildenitz in der  
Langen Straße 102 statt.

Individuelle Termine können unter folgen-
der Telefonnummer 038736 82047 oder per E-Mail unter: 
gleichstellungsbeauftragte@amt-goldberg-mildenitz.de
vereinbart werden. 
Gern helfe ich auch beim Ausfüllen von „schwierigen“ For-
mularen.

Ihre Gleichstellungsbeauftragte
Angela Marschall

Überblick Bibliotheken im Amtsbereich
Stadtbibliothek Goldberg
Lange Str. 90, 19399 Goldberg
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr

Bibliothek Mestlin
Max-Engels-Platz 6, 19374 Mestlin
Öffnungszeiten:
Donnerstag 15:30 - 16:30 Uhr

Bücherstübchen Dobbertin
Kleestener Weg 
(ehem. Kunstpöttchen, hinter Konditorei Kentzler)
Öffnungszeiten:
Mittwoch 15:00 - 17:00 Uhr

Natur-Museum Goldberg  
und Touristinformation

Müllerweg 2, 19399 Goldberg, 
Tel. 038736 40443

museum@amt-goldberg-mildenitz.de

Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Sonntag und an 
Feiertagen 11:00 bis 16:00 
Uhr und nach Voranmeldung.

Veranstaltungen im Museum 
findet man unter der Rubrik 
„Veranstaltungen in Goldberg“ 
in dieser Ausgabe.

Sitzungstermine der Gremien im Mai und Juni 2026
Weitere Infos finden Sie unter: https://goldberg.sitzung-mv.de/public/si010 oder  

Sie scannen einfach den QR-Code.  
Die öffentlichen Bekanntmachungen erfolgen jeweils 7 Tage vor den Sitzungen.

Datum Sitzungsdienst
11.05.2026
19:00 Uhr

Sitzung der Gemeindevertretung Dobbertin
Feuerwehrgebäude in Dobbertin

19.05.2026
19:00 Uhr

Sitzung des Ausschusses für Bau, Liegenschaften, Stadtentwicklung und Wirtschaft der Stadt Goldberg
Verwaltungsgebäude des Amtes Goldberg-Mildenitz, Lange Str. 102 in Goldberg

20.05.2026
19:00 Uhr

Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend, Soziales, Kultur und Sport der Gemeinde Dobbertin
Gemeindezentrum Dobbertin im Park

02.06.2026
19:00 Uhr

Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend, Kultur und Sport der Gemeinde Techentin
Gemeinderaum in Techentin

03.06.2026
19:00 Uhr

Sitzung der Gemeindevertretung Mestlin
Kulturhaus in Mestlin

04.06.2026
19:00 Uhr

Sitzung der Gemeindevertretung Neu Poserin
Feuerwehrgebäude in Neu Poserin

11.06.2026
19:00 Uhr

Sitzung der Stadtvertretung der Stadt Goldberg
Feuerwehrgebäude in Goldberg

(Stand 29.04.2026)� (Änderungen vorbehalten)

 Kontakt zu den Bürgermeistern
 Stadt Goldberg: Gustav Graf von Westarp 038736 82091 buergermeister@stadtgoldberg.de
 Gemeinde Dobbertin: Dirk Mittelstädt 038736 82092 buergermeister@gemeinde-dobbertin.de
 Gemeinde Mestlin: Thomas Frost 038736 82093 buergermeister@gemeinde-mestlin.de
 Gemeinde Techentin: Matthias Wienandt 038736 82094 buergermeister@gemeinde-techentin.de
 Gemeinde Neu Poserin: Stephan Höhn 038736 82095 buergermeister@gemeinde-neuposerin.de

Haben Sie ein  
Anliegen? 

Dann senden Sie 
gern eine E-Mail an 

info@amt-gold 
berg-mildenitz.de
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Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Techentin

Hier: Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 5 mit der Bezeichnung  
„Batteriespeicheranlage beim krausen Baum südlich von Mühlenhof“

Bekanntmachung der Planaufstellung
Die Gemeindevertretung Techentin hat in ihrer Sitzung am 
16.04.2026 die Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes Nr. 5 mit der Bezeichung „Batteriespeicheranlage 
beim krausen Baum südlich von Mühlenhof“ beschlossen.
Der Geltungsbereich besteht aus einer Teilfläche des Flurstücks 
134/1 der Flur 1 in der Gemarkung Mühlenhof mit einer Teilflä-
chengröße von ca. 4,5 ha und befindet sich:
- südlich des Ortsteils Mühlenhof
- nördlich des geplanten Umspannwerks Herzberg
- östlich angrenzend an die Kreisstraße von Mühlenhof 

nach Neu Benthen
Mit der Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
Nr. 5 sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die 
Errichtung einer Batteriespeicheranlage zur Speicherung und 
Abgabe von Energie aus und in das Übertragungsnetz geschaf-
fen werden.
Die Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
wird hiermit bekannt gemacht.

Techentin, den 20.04.2026

 	

Der Bürgermeister

Übersichtsplan über die Lage des Geltungsbereiches  
des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 5 „Batterie-
speicheranlage beim krausen Baum südlich von Mühlen-
hof“

Quelle: Auszug aus dem Liegenschaftskataster, Stand 20.04.2026,  
Vermessungs- und Geoinformationsbehörde des Landkreis Ludwigslust-
Parchim

Bereitschaftspläne
Auf der Homepage des Amtes Goldberg-Mildenitz  
(www.amt-goldberg-mildenitz.de) steht eine Website für  
die Medizinische Versorgung unter der Rubrik „Leben vor Ort“ 
zur Verfügung. Hier findet man die Verlinkungen* zu ärztlichen 
und zahnärztlichen Notdiensten, sowie die Bereitschaften der 
Apotheken.

Mit dem QR-Code gelangt man direkt zur  
Rubrik „Medizinische Versorgung“ der 
Homepage des Amtes Goldberg-Mildenitz.
*Hinweis: Die Verlinkungen führen zu externen Home-
pages. Für die Inhalte dieser sind die jeweiligen Betreiber 
verantwortlich.

Bereitschaft außerhalb  
der Sprechzeiten der Allgemeinmediziner

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
•	 Tel. Nr.: 116 117

Bereitschaftspläne der Apotheken
Die Bereitschaftspläne der Apotheken können auch telefonisch 
erfragt werden:
•	 Tel. 0800 00 22833  

(kostenlos aus dem deutschen Festnetz)
•	 Tel.: 22833  

(vom Mobiltelefon/Handy, max. 69 Cent/Min.)

Aufruf Wahlhelfer
Sehr geehrte Bürgerinnen, 
sehr geehrte Bürger,

auf diesem Weg suchen wir enga-
gierte, wahlberechtigte Bürgerinnen 
und Bürger aus der Stadt Goldberg 

und den Ortsteilen sowie allen Gemeinden, die als  
Wahlhelfer bei der Landtagswahl am Sonntag,  
dem 20. September 2026 unterstützen.

Wahlhelfer müssen am Wahlsonntag halbtags Aufgaben 
im Wahllokal übernehmen und ab 18:00 Uhr die Stimmen 
des Wahllokales auszählen.
Uns ist bewusst, dass die Übernahme dieses Ehrenamtes 
nicht selbstverständlich ist und würden uns daher über 
tatkräftige Unterstützung freuen.

Eine Schulung wird die Wahlhelfer auf die Tätigkeit vor-
bereiten.
Bitte melden Sie sich bis zum 01.07.2026 bei der Gemein-
dewahlleitung im Amt Goldberg-Mildenitz.
Tobias Benecke Annabelle Bünger
Gemeindewahlleiter stellv. Gemeindewahlleiterin

Telefon: 038736 820-48
E-Mail: wahlen@amt-goldberg-mildenitz.de
Web: amt-goldberg-mildenitz.de
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Mitteilung an den besorgten Bürger aus der 
Gemeinde Techentin

Mit Schreiben vom 04.04.2026, im Amt einge-
gangen am 07.04.2026, haben Sie der Verwal-
tung Ihre Sorgen in einer Angelegenheit das 
Gemeindegebiet betreffend mitgeteilt und dar-
um gebeten, diesen Vorgang auf seine Recht-
mäßigkeit hin zu überprüfen.
Leider haben Sie das Schreiben anonym ver-

fasst, sodass es nicht möglich war, Sie zu kontaktieren, um Ih-
nen mitzuteilen, dass bereits zum Zeitpunkt der Mitteilung Ihrer 
Sorgen in dieser Angelegenheit alles vorschriftsmäßig ablief 
und auch weiterhin abläuft.
Dies tun wir nun mit der Veröffentlichung des Heimatboten 
05/2026.
Die Verwaltung möchte diese Mitteilung nutzen, um allen Bür-
gerinnen und Bürgern aus dem Amtsgebiet und auch darüber 
hinaus nahezulegen, Ihre Sorgen nicht anonym an uns zu sen-
den. Sie können in einem entsprechenden Schreiben gerne for-
mulieren, dass die Hinweise, Sorgen o.ä. vertraulich behandelt 
werden sollen. Um einen vorgetragenen Sachverhalt prüfen zu 
können, sind ggf. Rückfragen erforderlich oder, wie im zuvor be-
schriebenen Fall, zeitnah Antworten möglich, die den vorgetra-
genen Sachverhalt aufklären. Daher bitten wir darum, geben 
Sie zumindest eine Telefonnummer in Ihren Schreiben an.
Vielen Dank!

Ihr Amt Goldberg-Mildenitz

Der nächste Heimatbote 
 erscheint am 12.06.2026.

Die Redaktion des Amtes Goldberg-Mildenitz freut sich 
auf Ihre redaktionellen Beiträge (keine Flyer!) bis zum 

29.05.2026.
Ein Rechtsanspruch auf Veröffentlichung von Artikeln besteht 

nicht und liegt im Ermessen der Redaktion. Zudem ist die 
Seitenanzahl des Heimatbotens begrenzt.

Sie erreichen uns unter der E-Mail-Adresse:
info@amt-goldberg-mildenitz.de

Wenn Sie eine Werbe- oder Familienanzeige buchen möch-
ten, berät Sie Herr Winter vom LINUS WITTICH Verlag gern 

unter Tel. 0171 9715738.
Anzeigenschluss ist ebenfalls am 29.05.2026.

Aufruf zur Einreichung  
von Ideen

für LEADER-Projekte bei der Lokalen Aktions-
gruppe Warnow-Elde-Land
(gemäß LEADER-FöRL M-V 24.06.2023)
Auch in diesem Jahr können wieder bis zum 30.06. enga-
gierte Bürgerinnen und Bürger, Vereine, kirchliche Träger, 
Unternehmen sowie Kommunen ihre innovativen Vorhaben 
für eine Förderung durch das EU-Programm LEADER ein-
reichen.

Weitere ausführliche Informationen zum 
Projektaufruf finden Sie unter „Aktuelle 
Meldungen“ auf der Homepage des Amtes 
Goldberg-Mildenitz
https://amt-goldberg-mildenitz.de oder Sie 
scannen direkt den QR-Code.

Ihr Amt Goldberg-Mildenitz

Liebe Senioren der Gemeinde Dobbertin,
der Seniorenbeirat des Amtes Goldberg-
Mildenitz sucht Mitstreiter aus der Ge-
meinde Dobbertin. Bis dato gibt es aus je-
dem Amtsbereich einen Vertreter – bis auf  
Dobbertin. Damit wir auch die Bedürfnisse 
der dort wohnhaften Senioren berücksichti-

gen können, würden wir uns über Ihre Unterstützung freu-
en. Der Seniorenbeirat ist ehrenamtlich tätig und trifft sich 
einmal im Quartal in wechselnden Lokationen des Amtsbe-
reichs. Unsere Arbeit ist vielseitig und umfasst unter ande-
rem Beratungen zu Mobilität im Alter, Barrierefreiheit, Frei-
zeit- und Kulturangebote für Senioren, Pflege, Gesundheit 
und Digitalisierungshilfe.
Sind Sie über 60 Jahre und haben Lust mitzureden? Ob neu 
dabei oder mit langjähriger Erfahrung – Ihre Ideen sind Gold 
wert!
Melden Sie sich gern bei Frau Edeltraut Kinzel unter Telefon 
038736 42691 oder schauen Sie nach der Sommerpause bei 
der nächsten Sitzung des Seniorenbeirats am 12.08.2026, 
um 14:00 Uhr im Klostercafé Dobbertin vorbei - wir freuen 
uns riesig auf Sie!

Edeltraut Kinzel
Vorsitzende des Seniorenbeirates

Stellenausschreibung
Amt Goldberg-Mildenitz

Dauerausschreibung

Mehr Informationen finden Sie unter:
https://amt-goldberg-mildenitz.de/oeffentliche-
bekanntmachungen/stellenausschreibungen/

Dirk Mittelstädt - Amtsvorsteher 
Lange Straße 67 | 19399 Goldberg  |  info@amt-goldberg-mildenitz.de

Wir danken Klaus Jahnke für dieses schöne Bild von einem 
„Taubenschwänzchen“, das hier von Blüte zu Blüte fliegt und 
Nektar einsammelt. Das Taubenschwänzchen ist ein Schmetter-
ling aus der Familie der Schwärmer und ein tagaktive Nachtfal-
ter. Sein deutscher Name leitet sich vom zweigeteilten Haarbü-
schel am Hinterleibsende ab.

Amt Goldberg-Mildenitz
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Goldberg erhält Zertifikat „Sternenpark-Stadt“
Goldberg hat sich vor einiger Zeit dazu entschie-
den, Teil des ersten von Dark Sky International 
zertifizierten norddeutschen Sternenparks 
zu werden und hat daraufhin das Zertifikat 
mit dem Status „Bronze“ als Sternenpark-
Stadt erhalten. Mit ihrer Unterschrift hat 
sich die Stadt dazu bekannt, gemeinsam 
mit dem Naturpark Nossentiner/Schwinzer 
Heide aktiv zum Schutz der natürlichen Dun-
kelheit beizutragen und sich zukünftig zu bemühen, 
die festgelegten Beleuchtungsrichtlinien einzuhalten.

Wie ist die Ausgangslage?
Viele Außenbeleuchtungen in der Stadt sind weder umweltgerecht 
noch wirtschaftlich. Sie sind oft nicht abgeschirmt, sodass das 
Licht in den Nachthimmel streut und unnötige Fläche erhellt. Durch 
zusätzliche Dauerbeleuchtung statt bedarfsgerechter Beleuchtung 
wird viel Energie verschwendet. Hier spielen auch die Wahl der 
Leuchtmittel und die Lichtfarbe eine große Rolle. Der Mensch ist, 
so wie die Tierwelt, biologisch ebenfalls auf Hell-Dunkel-Wechsel 
angepasst. Zu helles Licht in der Nacht wirkt sich auch auf das 
Wohlbefinden aus.

Was bedeutet das Zertifikat genau für Goldberg?
Die Stadt Goldberg wird sich zukünftig im Rahmen ihrer finanziellen 
Möglichkeiten darum bemühen, die Grundsätze: abgeschirmt – 
warmweiss – maßvoll – energieeffizient einzuhalten und bei 
Austausch oder Reparatur der Außenbeleuchtung auf sternenpark-

konforme Richt-
linien zu achten. 
Diesen Grund-
satz für verant-
wor tungsvolle 
Be leuc h tung 
soll ten auch 
Privathaushalte 
und besonders 
Firmen beach-
ten.
Wer mehr über 
den Schutz 
der Dunkelheit 
der Nacht er-
fahren möch-
te, kann sich 
beim Natur-
park Nos-
s e n t i n e r /
Schw inze r 
Heide informieren.
Die Verlinkung führt auf eine externe Homepage, für deren  
Inhalte der Betreiber verantwortlich ist.

Gustav Graf von Westarp
Bürgermeister der Stadt Goldberg
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gestaltet hat. Herr Witt wird jedoch in Zukunft weiter aktiv in der 
Feuerwehr und in der Gemeindevertretung mitwirken.
Zeitgleich stellte sich auch der neue Gemeindearbeiter, Thomas 
Krause, vor, der gern in die Fußstapfen seines Vorgängers tre-
ten möchte. Er zeigte sich offen für Anregungen und Wünsche 
der Bürger und versprach, sich mit gleicher Sorgfalt und Zuver-
lässigkeit um die Gemeinde zu kümmern.

R. Ludwig-Strauß
für die Gemeinde Neu Poserin

Frühjahrsputz in der Gemeinde Neu Poserin

Viele Helfer sorgen für saubere Orte
Am 11.04.2026 fand in der Gemeinde Neu Poserin der diesjäh-
rige Frühjahrsputz statt. Zahlreiche Einwohner der Ortsteile tra-
fen sich, um Gemeindegebäude und öffentliche Flächen wieder 
auf Vordermann zu bringen. In Sandhof wurde unter anderem 
das Dorfgemeinschaftshaus, 

� Foto: Eltono

welches auch einen neuen Briefkasten erhalten hat, und der 
Festplatz gründlich gereinigt, während in Neu Poserin das Dorf 
für die 80-Jahrfeier der Freiwilligen Feuerwehr vorbereitet wur-
de. Auch der Angelverein beteiligte sich tatkräftig an der Aktion, 
und Bürgermeister Stephan Höhn dankte allen Helfern für ihren 
Einsatz.

� Foto: rls

In diesem Jahr übernahm nach getaner Arbeit die Verköstigung 
der Teilnehmer der Heimatverein „Wooster Heide“ e. V. mit le-
ckerer Bratwurst vom Grill sowie dem traditionellen Heidebrot, 
das pur oder mit Schmalz serviert wurde.

R. Ludwig-Strauß
für die Vereine und die Gemeinde  Neu Poserin

Gemeindearbeiter nach 30 Jahren in den 
Ruhestand verabschiedet
Bei der letzten Gemeindevertretersitzung der Gemeinde Neu 
Poserin wurde der langjährige Gemeindearbeiter Reinhold 
Witt nach 30 Jahren treuer Dienste in den wohlverdienten Ru-
hestand verabschiedet. Bürgermeister Stephan Höhn und sein 
Stellvertreter Dieter Kloth überreichten ihm eine Ehrenurkunde 
und sprachen ihm herzlichen Dank für seine zuverlässige und  
gewissenhafte Arbeit für die Gemeinde und darüber hinaus aus.

Stephan Höhn (l.) und Dieter Kloth (r.) bei der Übergabe der Ur-
kunde. Mit einem weinenden und einem lachenden Auge wird 
Reinhold Witt in den Ruhestand verabschiedet. � Foto: rls

Als kleines Dankeschön wird „Reini“ zu einem Tagesausflug mit 
vielen Überraschungen eingeladen, um ihm die Verbundenheit 
zu zeigen. Alle Anwesenden bedankten sich bei ihm für sein 
jahrzehntelanges Engagement und dafür, dass er über viele 
Jahre hinweg das Gemeinwohl im Blick behalten und aktiv mit-

Einladung zur  
Bürgermeistersprechstunde
Meine Bürgermeistersprechstunden finden regelmäßig wie 
folgt statt:
•	 mittwochs, in jeder geraden Kalenderwoche
•	 in der Grundschule Mestlin
•	 von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr.
(Sollte der Termin auf einen Feiertag fallen, entfällt dieser.)

Ich freue mich auf einen regen Austausch, beantworte gern 
Fragen und nehme Anregungen entgegen.

Bei Bedarf lade ich auch 
gern unsere Gemeindever-
treter und den Geschäfts-
führer der Wohnungsge-
sellschaft Mildenitz, Herrn 
Andre Gerdon, ein. Dazu 
bitte ich vorab um kurze tele-
fonische Information unter: 
038736-82093.

Folgen Sie auch gern dem 
Bürgermeister-Kanal bei 
WhatsApp, um auf dem 
Laufenden zu bleiben.

Ihr Thomas Frost
Bürgermeister der Gemeinde Mestlin

Amtsblatt nicht erhalten?
Dann melden Sie sich bitte bei: LINUS WITTICH Medien KG
Tel.: 039931 579 38
Gern können Sie uns auch eine E-Mail senden an:  
reklamationen@wittich-sietow.de
Auch im Rathaus des Amtes Goldberg-Mildenitz (Lange Stra-
ße 67) sind Exemplare erhältlich - jedoch nur solange der 
Vorrat reicht.
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Blick auf gelungenes 80-jähriges Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Neu Poserin
Bei traumhaftem Frühlingswetter feierte die Freiwillige Feuerwehr 
Neu Poserin am Samstag, dem 25.04.2026, ihr 80-jähriges Be-
stehen – ein Fest, das allen Beteiligten noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.
Bereits an den Ortseingängen wurden die Gäste herzlich empfan-
gen: Banner, ein Feuerwehrfahrzeug und ein liebevoll gestalteter 
Feuerwehrmann aus Stroh sorgten für eine besondere Begrüßung.
Um 11:00 Uhr startete der große Festumzug durch Neu Poserin, 
angeführt vom Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Gold-
berg. Insgesamt nahmen 31 Feuerwehrfahrzeuge sowie zahlreiche 
Vereine und Unterstützer teil, darunter der Angelverein Neu Pose-
rin e. V., der Heimatverein „Wooster Heide“ e. V., die Comanchen 
Ranch, Marten & Teune sowie viele Einwohner des Dorfes.

In seiner Eröffnungsrede be-
dankte sich Gemeindewehrfüh-
rer Florian Piotraschke bei allen 
Mitwirkenden, dem Förderver-
ein der Feuerwehr, dem Bürger-
meister sowie den zahlreichen 
Sponsoren, die dieses Fest mög-
lich gemacht haben. Auch die 
Grußworte des Bürgermeisters 
Stephan Höhn, des Amtswehr-
führers Christoph Hülsebeck, 
des stellvertretenden Kreiswehr-
führers Enrico Bill sowie von 
Christiane Klingohr und Chris-
tian Brade, beide Abgeordnete 
im Landtag M-V (SPD), wurden 
mit großer Wertschätzung ent-
gegengenommen.
Ein besonderer Programmpunkt 
war die Ehrung langjähriger Feuerwehrkameraden. Dirk Hammer-
meister, Uwe Fesner und Reinhold Witt, die bereits zwischen 34 
und 43 Jahren in der Freiwilligen Feuerwehr aktiv sind, wurden 
für ihren langjährigen Einsatz gewürdigt. Christian Brade ehrte 
die Kameraden dabei mit persönlichen Worten und überreichte 
ihnen Präsente als Zeichen der Anerkennung.
Neben einem vielfältigen kulinarischen Angebot erhielten die Gäs-
te spannende Einblicke in die Arbeit der Feuerwehr. Um 13:30 Uhr 
präsentierte die Freiwillige Feuerwehr Passow gemeinsam mit der 
Jugendfeuerwehr eine eindrucksvolle Schauvorführung, bei der 
ein brennendes Haus simuliert wurde. Am Nachmittag folgte eine 
weitere Vorführung zur Technischen Hilfeleistung gemeinsam mit 
der Feuerwehr Malchow, bei der die fachgerechte Zerlegung eines 
Fahrzeuges eindrucksvoll demonstriert wurde.

Für zusätzliche Unterhaltung sorgte gegen  
14:00 Uhr Karina Vandersee von der Comanches 
Ranch mit ihrer temperamentvollen Pferdeshow, 
die das Publikum begeisterte.
Ein besonderes Highlight des Tages war die  
1. Neu Poseriner-Olympiade, bei der zwölf 
Teams in einem abwechslungsreichen Parcours 
gegeneinander antraten, mit folgendem Ergebnis:  
1. Platz: Heideköniginnen des Heimatvereins „Wooster Heide“ e. V.
2. Platz: Passow 1
3. Platz: Die Brandgefährlichen 4 (Neu Poserin 2)
Nach einer kurzen Umbaupause füllten sich am Abend erneut der 
Festplatz und das Festzelt. In ausgelassener Stimmung wurde bis 
tief in die Nacht getanzt und gefeiert.
Die Freiwillige Feuerwehr Neu Poserin blickt auf einen rundum 
gelungenen Festtag zurück – ein würdiges Jubiläum, das Ge-
meinschaft, Engagement und Tradition auf eindrucksvolle Weise 
vereint hat.
Ein ganz besonderer Dank gilt allen helfenden Händen, die mit 
großem Engagement in den Wochen der Vorbereitung, am Ver-
anstaltungstag selbst sowie bei der Nachbereitung zum Gelingen 
beigetragen haben. Ebenso bedanken wir uns herzlich bei allen 
Sponsoren für ihre großzügige Unterstützung. Ohne diesen Ein-
satz und diese Verbundenheit wäre ein solches Fest nicht möglich 
gewesen.

Mehr Impressionen des Festes findet man auch 
auf unserer Instagram-Seite:

Text und Fotos: Cindy Hammermeister
Freiwillige Feuerwehr Neu Poserin

Bürgermeister Stephan Höhn 
(l.) und Gemeindewehrführer 
Florian Piotraschke beim An-
schneiden der Jubiläumstorte.�

Ein herzliches Dankeschön an alle Besucher und ganz herzlichen Dank an unsere folgenden Sponsoren und Unterstützer, ohne die das Fest 
nicht so gelungen wäre:
VR Mecklenburg e. G.; Linden-Apotheke, Christian Lembcke, Goldberg; Milchgut Wendisch Waren GmbH & Co. KG, Bart De Schutter, Wendisch Wa-
ren; Fahrschule Prager, Steffen Prager, Goldberg; Concordia-Service Büro, Dirk Fleischer, Lübz; Eisvertrieb, Dirk Hammermeister, Neu Poserin; TKS 
Tauch-Kampfmittel und Servicedienstleistungen, Toni Kluge, Neu Poserin; Meisterbetrieb Torsten und Bettina Zwerschke, Klein Wangelin; Senkbeil 
Metallbau GmbH, Eckbert Senkbeil, Ganzlin; GST-Berlin, Andras Wienands, Berlin; Holz- und Bautenschutz, Peter Schröder, Broock; Eis Zentrale Nord,  
Jörg Hammermeister, Neu Poserin; Andre Grootes, Kressin; Landgut Plau, Plau am See; Landgasthof „Schwinzer Heide“, Christel Janke, Wendisch Waren; 
Florian Piotraschke, Passow; Tim und Isabell Schemmert, Plauerhagen; Mecklenburger Draisinenbahn, Ralf Schwanebeck, Bollewick; Kletterpark Plau, 
Chris Eltschkner, Plau am See; Dobbertin; Andre Speidel, Klein Wangelin; Jeanette Rynas, Neu Poserin; Stefan Alisch, Neu Poserin; Michael Müller, Neu 
Poserin; Hans Kirchner, Neu Poserin; Andreas Wachtel, Neu Poserin; Heinrich und Wilma Riepen; Carsten Donath; Dirk Stolte, Sandhof; Uwe und Marion 
Kleinander, Sandhof; Ingrid und Arnold Hammermeister, Dobbertin; Karl-Josef & Rita Richwin, Gemeinde Neu Poserin, Heimatverein „Wooster Heide“ e. 
V.; Angelverein Neu Poserin e. V.; Comanchen Ranch, Karina Vandersee, Neu Poserin; Marten & Teune, Neu Poserin; Spielmannszug des Fördervereins 
der Freiwilligen Feuerwehr Goldberg; Freiwillige Feuerwehr Passow; Freiwillige Feuerwehr Inselstadt Malchow



Nr. 05/2026	 – 9 –	 Heimatbote
Christoph Hülsebeck, Gemeindewehrführer Herr Christian 
Jochim mit weiteren Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Te-
chentin und auch Einwohner der Gemeinde waren anwesend, 
um die Übergabe live mitzuerleben. Im Anschluss an den offizi-
ellen Teil klang das Treffen bei einer gemütlichen Kaffeetafel in 
angenehmer Runde aus.

Bereits im Oktober 2024 
hatte die Gemeinde Techen-
tin einen Förderantrag für 
ein „Musterfeuerwehrhaus 
Mecklenburg-Vorpommern 
mit zwei Stellplätzen“ gestellt. 
Nach einem Auswahlverfah-
ren durch das Ministerium 
wurde der Gemeinde nun 
eine Zuwendung nach der 
Sonderbedarfszuweisungs-
richtlinie (SBZFöRL M-V) in 
Aussicht gestellt.
Die mögliche Förderung 
kann bis zu 600.000 Euro 
betragen, wobei die endgül-
tige Höhe im späteren Zu-

wendungsbescheid festgelegt 
wird. Nach derzeitigen Planun-
gen belaufen sich die Gesamt-

kosten für das Feuerwehr-Musterhaus auf rund 1,2 Millionen 
Euro. Zusätzlich übernimmt die Gemeinde die Erschließung des 
Grundstücks sowie die Herstellung der Außenanlagen und die 
Ausstattung des Gebäudes. Diese Kosten werden aktuell auf 
etwa 350.000 Euro geschätzt.
Mit dem geplanten Neubau wird ein wichtiger Beitrag zur Stär-
kung des Brandschutzes und zur Unterstützung des ehrenamtli-
chen Engagements in der Gemeinde Techentin geleistet.

Text und Fotos: R. Ludwig-Strauß
für die Gemeinde Techentin

Musterfeuerwehrhaus für Techentin  
in greifbarer Nähe
Die Gemeinde Techentin hat einen wichtigen Schritt für die Zu-
kunft ihrer Freiwilligen Feuerwehr erreicht: Am 07.04.2026 wur-
de eine Fördermittelankündigung zur Förderung des Neubaus 
eines modernen Feuerwehrgerätehauses in Techentin überge-
ben. Bürgermeister Matthias Wienandt und die Mitglieder der 
Gemeindevertretung zeigen sich über diese positive Nachricht 
sehr erfreut und betonten die große Bedeutung des Projekts für 
die Gemeinde.

Überbracht wurde die Förderankündigung von Frau Jacqueli-
ne Bernhardt, der Ministerin für Justiz, Gleichstellung und Ver-
braucherschutz des Landes Mecklenburg-Vorpommern und 
Frau Christine Klingohr, Abgeordnete im Landtag M-V (SPD). 
Im Gemeindezentrum Langenhagen trafen sich Vertreter der 
Gemeindevertretung, des Amtes sowie der Feuerwehr, um ge-
meinsam die aktuelle Situation zu besprechen. Vor Ort wurden 
auch die bestehenden Räumlichkeiten der Freiwilligen Feuer-
wehr besichtigt, die inzwischen deutlich zu klein und in die Jahre 
gekommen sind sowie den heutigen Anforderungen nicht mehr 
gerecht werden.

Auch der Fachgebietsleiter Brandschutz des Landkreises vom 
Fachdienst 38, Herr Paul Ringel, der Amtswehrführer, Herr 
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Bürgermeister Matthias Wienandt 
präsentiert mit stolz die Förderan-
kündigung.
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Straßenflohmarkt in der Werderstaße
Am Pfingstmontag, dem 25.05.2026 verwandelt sich die Werder-
straße in Goldberg wieder in eine Trödelmeile.
Die Anwohner der Straße laden 
alle Einwohner der Stadt und 
ihre Gäste in der Zeit von 10:00 
bis 16:00 Uhr recht herzlich zum 
Trödeln, Schlendern und Genie-
ßen ein.
Wir freuen uns auf den Spiel-
mannszug der FFW Goldberg, 
der sich präsentieren und für 
Stimmung in der Straße sorgen wird.
Die Anwohner versorgen Sie wieder mit verschiedenen Lecke-
reien & Köstlichkeiten. Seien Sie gespannt und lassen Sie sich 
überraschen.
Wer auch einen kleinen Stand machen möchte, kann sich bis zum 
20.05.2026 bei Frau Janoske unter Tel. 0173 8806591 melden, 
denn das Aufstellen ist nur auf zugewiesenen Standorten möglich.
Weitere Ansprechpartner bei Fragen sind Frau C. Dröse und 
Frau S. Kiphut.

K. Janoske im Namen des Teams der Werderstaße

Blutspendetermin in Goldberg
Wer Blut spenden möchte, hat am 02.06.2026 in Goldberg 
in der Regionalen Schule „Walter Husemann“, John-Brinck-
man-Straße 39 in der Zeit von 15:30 bis 19:00 Uhr wieder 
die Gelegenheit. Das DRK-Blutspendeinstitut freut sich auf 
viele hilfsbereite Menschen.

… zum Geburtstag im Juni 2026
Stadt Goldberg
04.06. Herr Manfred Wollschläger 75. Geburtstag
05.06. Frau Petra Beyer 70. Geburtstag
05.06. Herr Eberhard Leuchtenberg 70. Geburtstag
08.06. Frau Traude Reiß 80. Geburtstag
15.06. Herr Torsten Weltzien 75. Geburtstag
16.06. Herr Reinhard Meisel 70. Geburtstag
21.06. Herr Dieter Barkowsky 70. Geburtstag
27.06. Herr Erwin Pohl 95. Geburtstag
29.06. Frau Waltraud Parsczenski 85. Geburtstag
30.06. Frau Inge Wolter 75. Geburtstag
30.06. Herr Detlef Fahs 70. Geburtstag

Stadt Goldberg OT Grambow
14.06. Frau Renate Jarchow 90. Geburtstag

Gemeinde Dobbertin
18.06. Herr Achim Schwiesow 85. Geburtstag
19.06. Herr Jürgen Kreiskott 75. Geburtstag
21.06. Herr Roman Hudalla 70. Geburtstag
27.06. Herr Enrico Riesner 70. Geburtstag

Gemeinde Mestlin
05.06. Frau Elli Bade 95. Geburtstag
09.06. Herr Michael-Günther Bölsche 75. Geburtstag
21.06. Herr Hans-Werner Jacobsen 80. Geburtstag
21.06. Herr Rudolf Ziegert 70. Geburtstag

Gemeinde Techentin
13.06. Frau Anke Kranz 70. Geburtstag

Amtsvorsteher und Bürgermeister  Amtsvorsteher und Bürgermeister  
gratulieren ganz herzlich zur gratulieren ganz herzlich zur 
 Goldenen Hochzeit im Juni Goldenen Hochzeit im Juni

Angelika & Franz BlochAngelika & Franz Bloch aus der Stadt Goldberg aus der Stadt Goldberg
Regina & Hartmut GretzlerRegina & Hartmut Gretzler aus der Stadt Goldberg aus der Stadt Goldberg

Information zur Veröffentlichung von Jubiläen:
Zukünftig dürfen auf Grund des Inkrafttretens des Bundes-
meldegesetzes (BMG) (§ 50 Abs. 2) nur folgende Jubiläen 
veröffentlicht werden:
•	 70. Geburtstag
•	 jeder fünfte weitere Geburtstag
•	 und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-

tag.
Gegen die Veröffentlichung hat jede Person nach § 50 Bun-
desmeldegesetz das Recht, der Übermittlung seiner Daten 
nach den Absätzen 1 bis 3 zu widersprechen.
Der Widerspruch ist mittels des Formvordruckes (erhält-
lich auf Anfrage beim Einwohnermeldeamt) mindestens 3 
Monate vor dem Jubiläum, an das Amt Goldberg-Milde-
nitz, Lange Str. 67, 19399 Goldberg, zu richten.
Wir weisen darauf hin, dass dem Amt Daten zu Eheschlie-
ßungen, die außerhalb des Amtsbereiches geschlossen 
wurden, lt. Meldegesetz erst ab dem Jahr 2016 vorliegen. 
Die Daten der Vorjahre sollten durch die Betroffenen nach-
gemeldet werden, wenn der Wunsch besteht, dass die Ge-
meinde Kenntnis von einem Ehejubiläum erlangt.

Straßenflohmarkt

ÜFPfingstmontag
10:00 - 16:00 Uhr

19399 Goldberg
Werderstraße

16:00 Uhr

Werderstraße

Straßenflohmarkt

Pfingstmontag
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Bereits im Februar erhielt das Museum das Protokollbuch des 
im Jahr 1900 gegründeten Obstbauvereins, dem heutigen Gar-
tenverein „Mühlenkamp“ e. V. Das Buch wurde bis 1955 geführt 
und enthält viele Eintragungen, die Goldbergs Lebenswelt wi-
derspiegeln. Das Museum bedankt sich für die Übergabe der 
beiden Bücher sowohl bei Herrn Permin als auch beim Garten-
verein „Mühlenkamp“ e. V.

Museumsfest am 30. Mai 2026
Ab 11:00 Uhr findet wieder das Museumsfest auf dem Ge-
lände des Museums statt. Es gibt wieder Kuchen aus dem 
Lehmbackofen des Museums und natürlich leckeres vom 
Grill. Wir werden wieder unterstützt vom Verein „Gemeinsam 
für Goldberg“ e. V.
Das Museum bietet übrigens individuelle Gruß- und Spruch-
karten aus dem Art Photo Verlag Klaus Ender an.

Dr. Fred Ruchhöft
Museumsleiter Natur-Museum Goldberg

Wann Was
23.05.2026
ab 10:00 Uhr

100 Jahre Freiwillige Feuerwehr Dobbertin
Ort: Gemeindezentrum im Park
Veranstalter: Förderverein Freiwillige Feuer-
wehr Dobbertin

06.06.2026 
09:00 Uhr

Drachenbootevent 
Ort: Drachenbootverein am Dobbertiner 
Bootsanleger
Veranstalter: Drachenbootverein „Dobbertiner 
Drachenköpp“ e.V.

06.06.2026 
19:30 Uhr

Miller Family 
Ort: Klosterkirche Dobbertin, 
Einlass ab 18:00 Uhr
Kartenvorbestellung:
foerderverein@kloster-dobbertin.de oder ab 
01.05.2026 von Do. bis So. 11:00 – 16:00 Uhr 
im Klosterladen Dobbertin.
Veranstalter: Verein zur Förderung des Kloster 
Dobberin e.V.

� Foto: Veranstalter
13.06.2026 
11:00 Uhr

Kinderfest in Dobbertin
Ort: Dobbertiner Park – Gemeindezentrum, 
Parkweg 2
Veranstalter: Gemeinde Dobbertin und Eltern-
rat Kita am Klosterpark

Änderungen und Irrtümer vorbehalten!

Kindertag in Goldberg am 06.06.2026
Am 06.06.2026 wollen wir gemeinsam ab 10:00 
Uhr bei der Freiwilligen Feuerwehr Goldberg 
den Kindertag mit euch feiern. Wir freuen uns auf 
alle kleinen und großen Kinder, die an diesem 
besonderen Tag jede Menge entdecken können.

Es ist viel vorberei-
tet: neue Mitmach-
spiele, ein Quiz und 
ein ganz besonde-
rer Besuch von Im-
ker Udo. Er bringt 
uns einen kleinen 
Bienenstock mit, 
sodass ihr eine 
Bienenkönigin 
mitten in ihrer Ar-
beiter innenwelt 
bestaunen könnt. 
Außerdem haben 
wir einen Hobby-
Horse-Parcours 
geplant – bringt 
bitte eure kleinen 
Stockpferdchen 
mit, dann kann 
der Ausritt direkt 
losgehen.
Das NABU-Mobil wird uns an diesem Tag auch 
unterstützen, worüber wir uns sehr freuen. Im Mittelpunkt 
stehen die Entdeckung und das gemeinsame Erleben, also seid 
gespannt und tragt euch den Termin schon einmal fest in den 
Kalender ein.

Wir freuen uns auf euch!

Sabine Grützmacher

Neues aus dem Goldberger Museum
Dank der großzügigen Unterstützung der Familie Permin konnte 
das Natur-Museum in einem Lübecker Antiquariat einen kleinen 
Goldberger Schatz erwerben: das Meisterbuch der „Gemisch-
ten Innung“ Goldberg, eine Vereinigung, der u. a. Sattler, Weiß-
gerber und Buchbinder angehörten. Das 1861 begonnene Buch 
enthält Eintragungen über die Innungsmeister, erfolgreiche 
Meisterprüfungen und Protokolle der Amtssitzungen. Der letzte 
Eintrag im Oktober 1933 dokumentiert die Zwangsauflösung der 
Innung durch die gleichschaltende Gesetzgebung des Dritten 
Reiches. Das Buch ist ein spannendes Zeitzeugnis der Gold-
berger Geschichte.

Bürgermeister Graf von Westarp (l.), Andreas Permin (m.) und 
Museumsleiter Dr. Fred Ruchhöft bei der Übergabe das Meister-
buches der „Gemischten Innung“. � Foto: Dr. Fred Ruchhöft
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De Plappermoehl von NDR 1 Radio MV 
kommt nach Mestlin
Wir laden Sie herzlich am 16.06.2026 
in den Saal unseres Vereins „Fuchs 
Orange“ e. V. in Mestlin, Goldberger 
Straße 1 ein.
Knapp twee Stunn´n Lüdsnack, 
Musik un süss noch wat
mit Susanne Bliemel und 
Thomas Lenz
Musik: Lars-Luis Linek
Einlass ist ab 15:00 Uhr. Die Veran-
staltung beginnt um 16:00 Uhr und 
kostet 12,50 €.
Karten können im Vorverkauf ab 
11.05.2026 bei Sport Plagemann in Goldberg oder in der Gärt-
nerei Wonglorz in Mestlin erstanden werden.
Vorbestellungen sind möglich unter 0173 8070639, Montag bis 
Freitag von 17:00 bis 18:00 Uhr.

Der Vorstand
Verein „Fuchs Orange“ e. V.
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Einladung zum Kinder- und  
Familienfest
Der Heimatverein „Wooster Heide“ e. V. lädt am 
30.05.2026 um 15:00 Uhr zum Kinder- und 
Familienfest nach Sandhof ein. Kommt vor-
bei und erlebt einen fröhlichen Tag voller Spiel, 
Spaß und guter Laune!
Freut euch auf ein buntes Programm für die 
ganze Familie mit Musik, Tanz und Unterhal-
tung mit leckeren Snacks.
Egal ob klein oder groß - an diesem Tag ist für 
jeden etwas dabei!

Der Vorstand
Heimatverein „Wooster Heide“ e. V.

Angeln mit den Kleinen
Der Angelverein Neu Poserin e.V. und der 
Förderverein der freiwilligen Feuerwehr laden 
herzlich zum traditionellen „Kinderangeln“ am 
06.06.2026 ab 9:00 Uhr in den Neu Poseriner 
Park ein. Freut euch auf einen erlebnisreichen 

Tag für die ganze Familie mit 
spannenden Aktivitäten rund 
ums Angeln, Naturerlebnissen 
und viel gemeinsamer Zeit im 
Grünen. Für gute Stimmung und 
Verpflegung ist gesorgt!
Wir freuen uns auf euch!

Andrè Uhlig, Vorsitzender des 
Angelvereins Neu Poserin e. V. und
Stefan Alisch, Vorsitzender des Fördervereins 
der FFW Neu Poserin e.V.

Öffentliche Bekanntmachung

Einladung zur Mitgliederversammlung  
der Jagdgenossenschaft Mestlin
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Mestlin lädt alle Ei-
gentümer der Grundflächen, die zum gemeinsamen Jagd-
bezirk Mestlin gehören und auf denen die Jagd ausgeübt 
werden darf, zur Mitgliederversammlung ein. Jagdgenossen 
können sich durch schriftliche Vollmacht vertreten lassen.
Termin: 20.06.2026 um 12:30 Uhr
Ort: 19374 Ruest, Betriebshof Lorenz

Tagesordnung:
1. Begrüßung / Eröffnung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit
3. Beschlussfassung über die Tagesordnung
4. Beschlussfassung über die Teilnahme Dritter 

an der nicht öffentlichen Versammlung
5. Benennung einer Schriftführerin oder eines Schrift-

führers
6. Genehmigung der Niederschrift des Protokolls vom 

22.03.2025
7. Bericht des Vorstandes
8. Kassenbericht
9. Bericht der Kassenprüfer
10. Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes
11. Vorlage der Jahresrechnung 2024/2025 und 

2025/2026 sowie des Verteilungsplanes laut Satzung 
der Jagdgenossenschaft Mestlin § 8 Abs. 2e

12. Beschlussfassung über die Verwendung 
des Reinertrages 2024/2025 und 2025/2026

13. Beratung und Beschlussfassung über die Aufnahme 
eines Mitpächters im Jagdbezirk Mestlin 2

14. Neuwahl/Wahl des Vorstandes
15. Konstituierung des Vorstandes
16. Sonstiges
17. Diskussion
18. Schlusswort

Jens Francke
Jagdvorsteher der Jagdgenossenschaft Mestlin
Im Anschluss ist das Jagdgenossenschaftstreffen der Jagd-
genossenschaft Mestlin mit einer gemeinsamen Ausfahrt 
geplant. Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
Nähere Informationen und Anmeldungen (bis zum 31.05.2026) 
unter Tel. 0174-9550215 oder E-Mail: jgmestlin@t-online.de

Spiel und Spaß in Mestlin
Am 01.06.2026 lädt der Bürgermeister der Gemeinde 
Mestlin herzlich zum Kinderfest ein! Ab 14:00 Uhr ver-
wandelt sich die Parkanlage am Kulturhaus in einen bun-
ten Kinderspieletag voller Spaß, Spiel und guter Laune. 
Freut euch auf abwechslungsreiche Spiele, tolle Aktio-
nen und ein fröhliches Miteinander für die ganze Familie. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Kommt vorbei und erlebt einen schönen Nachmittag!

Thomas Frost
Bürgermeister der Gemeinde Mestlin
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16. Mai 2026
11:00 Uhr 
FESTGOTTESDIENST

ab 12:00 Uhr 
Leckeres vom Grill
Räucherfisch, Waffeln, Eis, Kaffee 
und Kuchen

Musik vom
Plauer Shanty-Chor, 
Eldeblasorchester, 
Alphornbläser

Kinderprogramm 
Hüpfburg, Laserschießen
Entenangeln, Glücksrad u.v.m.

Altes Handwerk 
Schmiedehandwerk, Spinn-
handwerk, Scherenschleifer

17:00 Uhr 
Konzert mit dem 
Kiewer Orgeltrio

Created by ChatGPT

Below, Kirchplatz
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Ein besonderes Dankeschön geht an Roland Bibow, Thomas & 
Heidrun Tack, Tino Krafczik, Marko Kinski und für die Schlos-
serarbeiten herzlichen Dank an Heiko Mausolf.

Bilder und Text vom Vorstand des Vereins  
„Gemeinsam für Goldberg“

Termine 2026 -  
Dobbertiner Anglervereins e. V.
•	 24.05.2026 Anfischen vom Boot  

(Treffen 07:30 Uhr; 08:00 - 10:00 Uhr angeln)
•	 19.07.2026 Gemeinschaftsangeln vom Boot  

(Treffen 08:30 Uhr; 09:00 - 11:00 Uhr angeln; 
anschließend Grillen)

•	 19.09.2026 Abfischen vom Boot  
(Treffen 07:30 Uhr; 08:00 - 10:00 Uhr angeln)

Alle Termine sind unter Vorbehalt, eventuelle Änderungen 
werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Der Vorstand
Dobbertiner Anglerverein e. V.

TSV Goldberg 1902 e. V.

17. Kita-Olympiade des TSV-Goldberg:
Spiel, Spaß und Bewegung für rund 80 Kinder
Wie immer am Mittwoch nach Ostern herrschte wieder reges 
Treiben rund um die Mehrzweckhalle in Goldberg: Zur traditio-
nellen Kita-Olympiade des TSV-Goldberg kamen etwa 80 Kin-
der aus sechs Kindertagesstätten des Amtes zusammen.
Mit viel Engagement hatten zahlreiche Helferinnen und Helfer 
im Vorfeld acht abwechslungsreiche Stationen vorbereitet. Dort 
konnten die Kinder - von den Kleinsten bis zu den Größeren - 
ihr Geschick, ihre Sportlichkeit und ihre Ausdauer unter Beweis 
stellen. Nach einem gemeinsamen Warm-up, das wie in jedem 
Jahr Karina übernahm und für gute Stimmung sorgte, starteten 
die jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmer voller Spannung in 
den Wettkampf. An den Stationen wurde balanciert, geklettert, 
gesprungen und gerollt: Ob über Bänke, an Barren oder auf dem 
Trampolin - überall waren Bewegung und Koordination gefragt. 
Auch ein Tunnelparcours, Kegelfußball und Dosenwerfen stan-
den auf dem Programm und sorgten für viel Freude.
Zwischendurch konnten sich die Kinder bei einer Obst- und 
Trinkpause stärken, die von unseren engagierten Helferteams 
aus den Sportgruppen liebevoll vorbereitet worden war.
Am Ende dieses ereignisreichen Vormittags wurden alle Kinder 
für ihre Teilnahme belohnt: Jedes Kind erhielt eine goldene Me-
daille. Zusätzlich gab es Urkunden für die teilnehmenden Kitas 
aus Goldberg, Dobbertin, Techentin, Mestlin und Wendisch Wa-
ren.

Friedhofstor in Goldberg erstrahlt  
in neuem Glanz

In den ver-
g a n g e n e n 
Tagen haben 
e n g a g i e r t e 
Mitglieder des 
Vereins „Ge-

meinsam für Goldberg“ ein 
sichtbares Zeichen für bür-
gerschaftliches Engagement 
gesetzt: Mit viel Einsatz und 
handwerklichem Geschick 
wurde das in die Jahre gekom-
mene Friedhofstor umfassend 
aufgearbeitet.
Ausgerüstet mit Brenner, Flex 
und Drahtbürste rückten die 
Helferinnen und Helfer dem hartnäckigen Rost zu Leibe, der 
sich über Jahrzehnte angesammelt hatte. Schicht für Schicht 
wurde das Metall gereinigt, alte Ablagerungen entfernt und die 
ursprüngliche Struktur des Tores wieder freigelegt. Dabei war 
nicht nur körperlicher Einsatz gefragt, sondern auch Geduld und 
ein Auge fürs Detail.
Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Das Tor präsentiert sich 
nun deutlich gepflegter und würdevoller - ein wichtiger Beitrag 
zur Aufwertung des Friedhofs als Ort der Erinnerung und Besin-
nung. Viele Besucherinnen und Besucher haben die Verände-
rung bereits positiv wahrgenommen.
Der Verein betont, dass solche Aktionen nur durch den ehren-
amtlichen Einsatz seiner Mitglieder möglich sind. Gleichzeitig 
soll das Projekt auch andere dazu motivieren, sich aktiv für die 
Verschönerung des Ortes einzusetzen.
Weitere Maßnahmen zur Pflege und Instandhaltung öffentlicher 
Anlagen in Goldberg sind bereits in Planung.

�
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mitorganisiert. Auch in diesem Jahr wurden 
wieder die besten Bedingungen geschaf-
fen, um einen schönen Nachmittag und 
Abend zu verbringen. Dass das Skatturnier 
so beliebt ist, zeigt das diese Veranstaltung 
bis auf den letzten Platz ausgebucht war. 
Binnen kürzester Zeit waren alle 36 Star-
terplätze vergeben und die Sportfreunde 
des Skatblattes fanden sich um 14:00 Uhr 
im Veranstaltungsraum der WoGeGo ein.
Bevor die Tische und Platzordnung ausgelost wurden, begrüßte 
der Vereinsvorsitzende Fred Kunze sowie Sportfreund Karsten 
Gutsche alle Teilnehmer und erklärte kurz die Abläufe. Auch in 
diesem Jahr haben sich viele langjährige Skatfreunde eingefun-
den, darunter wieder viele ehemalige Pokalsieger, um im fairen 
Wettstreit den diesjährigen Skatkönig oder Skatkönigin zu ermit-
teln. Gespielt wurde nach den Seeger Regeln und an neun 4er 
Tischen. Jeder Spieler absolvierte drei Runden mit je 18 Spielen, 
also insgesamt 54 Spiele.
Als das letzte Spiel beendet wurde, stand auch der Sieger der 
13. Auflage des Skatturniers 2026 fest. Bernd Meyer konnte am 
frühen Abend mit stolzen 2278 Punkten den Wanderpokal in seinen 
Händen halten … herzlichen Glückwunsch!
Im Anschluss wurde noch gemütlich zusammengesessen, die 
eine oder andere Anekdote ausgetauscht und das Turnier mit der 
einen oder anderen Skat-Floskel ausgewertet.

Der Vorstand des TSV Goldberg und das Team um Mitorganisator 
Karsten Gutsche bedankten sich bei allen Teilnehmern für die rege 
Teilnahme sowie dem fairen Skatturnier und freuen sich schon 
heute auf das nächste Jahr, wenn es wieder heißt … Herzlich 
willkommen beim TSV-Preisskat 2027.

Bernd Meyer (m.) spielte sich souverän beim Skatturnier an die 
Spitze und belegte den ersten Platz. Dazu gratulierten Alexander 
Litzendorf (l.) und Karsten Gutsche (r.) und überreichten den Wan-
derpokal.� Foto: M. Haase

Michael Haase
Öffentlichkeitsarbeit
TSV Goldberg 1902 e.V.

Ehrung mit der Ehrennadel des Kegelverbandes
Am 25.04.2026 fand im Demminer „Tannenrestaurant“ der 37. Ver-
bandstag des Sportkeglerverbandes Mecklenburg-Vorpommern 
statt.
Unter den 38 Delegierten der Kegelklubs und -vereine unseres 
Bundeslandes waren auch die Sportfreunde Egon Seehase und 
Nando Knauf vom TSV Goldberg 1902 e. V.
Beiden wurde eine besondere Ehre zuteil. Für ihr langjähriges 
Engagement und ihre besondere Einsatzbereitschaft für den Ke-
gelsport wurden beide vom Vizepräsidenten des SKVMV, Sport-
freund Rocco Zech aus Bergen, mit der Ehrennadel des SKVMV 
in Gold (Egon) bzw. Silber (Nando), einer Urkunde und einem 
Blumenstrauß ausgezeichnet.
Egon ist bei den Goldberger Keglern seit dem Jahr 1995 aktiv. Bis 
2013 war er Mannschaftskapitän der zweiten Männermannschaft 

Ein besonderer Dank gilt den zahlreichen Helferinnen und Helfern, 
die mit ihrem Einsatz diesen gelungenen Tag möglich gemacht 
haben.

Bilder und Text: Sandra Seidl
Vorstand Abteilung Gymnastik
TSV Goldberg 1902 e. V.

 

 
  

TSV Goldberg 1902 e.V. 
- Abt. Gymnastik - 

 
 
 
 

Hiermit laden wir alle Sportbegeisterte aus 
Goldberg und Umgebung zum diesjährigen 

Fitnessabend ein. 
 

Wann?  Montag, 18.05.2026 

Uhrzeit? 19 Uhr 

Wo?  Turnhalle Walter-Husemann-Schule 
 

Eine Anmeldung ist nicht nötig.  

Kommen Sie einfach vorbei und genießen Sie 
einen abwechslungsreichen und sportlichen 
Abend mit uns. 

F I T N E  S S - A B E N D 

F I T N E  S S - A B E N D 

„Hinten werden die Enten fett ...“ -  
Preisskat 2026 des TSV Goldberg 1902 e.V.!
Am 28. März 2026 lud der TSV Goldberg 1902 e.V. zur 13. Auflage 
des Preisskat um den Wanderpokal alle interessierte Skatfreunde 
aus Goldberg und dem Umland ein. Dieses Turnier findet seit 
2008 statt und wird vom Sportfreund Karsten Gutsche jedes Jahr 
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14:00 Uhr Kirche Woosten, Konfirmationsgottesdienst
17:00 Uhr Kirche Below, Konzert zum Lindenfest mit dem 

Kiever Orgeltrio Musik für Orgel und zwei Violinen 
Leitung: Prof. Ortwin Benninghoff, Eintritt frei, 
Kollekte am Ausgang für Musiker in der Ukraine

Sonntag, 17. Mai
10:00 Uhr Stadtkirche Goldberg
Montag, 18. Mai
19:30 Uhr Pfarrhaus Goldberg, ÖkoFaire Gemeinde
Mittwoch, 20. Mai
09:00 Uhr Pfarrhaus Goldberg, Frauenfrühstück
Samstag, 23. Mai
17:00 Uhr Kirche Mestlin, Pfingstkonzert 

mit der Sopranistin Anna-Charlotte Kersten, 
Musik aus Oper und Musical, Eintritt: 15 €

Sonntag, 24. Mai
14:00 Uhr Kirche Unter Brüz, gemeinsamer Konfirmations-

gottesdienst am Pfingstsonntag
Montag, 25. Mai
19:30 Uhr Pfarrhaus Goldberg, ÖkoFaire Gemeinde
Freitag, 29. Mai
10:30 Uhr Klosterkirche Dobbertin, Taufgottesdienst
Sonntag, 31. Mai, Gottesdienste
10:00 Uhr Stadtkirche Goldberg
15:00 Uhr Kirche Techentin
Montag, 1. Juni
19:30 Uhr Pfarrhaus Goldberg, ÖkoFaire Gemeinde
Sonntag, 7. Juni, Gottesdienste
10:00 Uhr Stadtkirche Goldberg
Montag, 8. Juni
19:30 Uhr Pfarrhaus Goldberg, ÖkoFaire Gemeinde

Janet Bellin
Koordinatorin Region „Kirchen um Goldberg“

Briefaktion

Freude versenden!
Zum mittlerweile vierten Mal 
möchten wir Sie ganz herzlich 
einladen, sich an unserer Brie-
faktion gegen Einsamkeit zu be-
teiligen. Sie findet pünktlich zur 
bundesweiten Aktionswoche 
„Gemeinsam aus der Einsam-
keit“ vom 22.06.2026 bis zum 
28.06.2026 statt.
Wir freuen uns sehr über Ihre 
Grußkarten, Zeichnungen, Gedichte oder auch persönliche Briefe 
an die älteren Menschen in unserem Landkreis. Ihre Einsendungen 
werden von Mitarbeitenden der Seniorenbetreuung an Menschen 
in Einrichtungen sowie in Privathaushalten verteilt, die besonders 
von Einsamkeit betroffen sind.
Mit dieser Aktion möchten wir den Alltag der älteren Menschen 
etwas auflockern, Mut zusprechen und vor allem Freude bereiten.
Damit die Briefe rechtzeitig zur Aktionswoche ankommen, bitten 
wir Sie, Ihre Beiträge bis spätestens 19.06.2026 an folgende Ad-
resse zu senden:
Landkreis Ludwigslust-Parchim
Stabsstelle 16 Gleichstellung, Generationen und Vielfalt
„Briefaktion“, Postfach 16 02 20, 19092 Schwerin
Bei Fragen stehen wir Ihnen telefonisch unter 03871 7221602 
zur Verfügung oder per E-Mail an: gemeinsam@kreis-lup.de.
Das Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend engagiert sich im Rahmen der „Strategie gegen Ein-
samkeit“ besonders für betroffene Menschen. Das Programm 

und bis 2017 Mitglied der Seniorenmannschaft und übernahm 
2006 dort das Amt des Abteilungsleiters von Wolfgang Weide-
mann. In den Zehnerjahren initiierte gerade er die Sportfreund-
schaft zu den Dabeler und Kieler Keglern. Seit nunmehr 20 Jahren 
zieht er die Fäden bei den Keglern und übernimmt seitdem auch 
im Gesamtvorstand des TSV Goldberg Verantwortung. So lange 
wie kein anderer Klubchef vor ihm. Besonders hervorzuheben 
sind sein soziales Wirken in der Stadt Goldberg sowie seine In-
tegrationsfähigkeit in der Abteilung.
Nando begann seine Kegellaufbahn bereits 1984 mit neun Jahren. 
Gerade im Jugend- und Juniorenbereich war er kegelsportlich sehr 
erfolgreich (unter anderem 14. Platz Junioren bei den DM 1998).
2016 und 2017 wurde er unter anderem Kreiseinzelmeister bei den 
Herren und 2005 hob er den „Goldberger Mildenitz-Cup“ aus der 
Taufe. Von 2004 bis 2018 war er Sportwart unseres Klubs. Seit dem 
Jahr 2014 ist er Mannschaftskapitän der 1. Männermannschaft, 
die vier Jahre lang in der höchsten Spielklasse unseres Landes 
spielte. Im Jahre 2019 löste er Manfred Strebe als Bahnwart ab 
und sorgt dafür, dass die Bahn-Technik auf der mittlerweile fast 
50 Jahre alten Kegelbahn im Neubaugebiet dauerhaft funktio-
niert. Zudem kümmert sich Nando trotz starker beruflicher Bean-
spruchung im Schichtsystem als Trainer C derzeit um vier junge 
Spieler und versucht diesen, die nicht immer leichte Technik des 
Bohlekegelsports behutsam beizubringen.

Der Klubvorstand gratuliert beiden Ausgezeichneten recht herzlich 
und wünscht weiterhin viel Elan und Gesundheit bei den bevor-
stehenden Aufgaben sowie ein „Gut Holz“.

Nando Knauf und Egon Seehase mit der Ehrennadel des Kegler-
verbandes geehrt.� Foto: Rex Grützmacher

Rex Grützmacher, 26.04.2026

Übersicht Gottesdienste  
und Veranstaltungen

in der Region „Kirchen um Goldberg“ im Mai 2026
Sonntag, 10. Mai
14:00 Uhr Kirche Goldberg, Einführungsgottesdienst 

von Christian Banek und Kornelius Taetow 
für Goldberg mit Pröpstin Sabine Schümann

Montag, 11. Mai
19:30 Uhr Pfarrhaus Goldberg, ÖkoFaire Gemeinde
Mittwoch, 13. Mai
15:00 Uhr Pfarrhaus Woosten, Seniorentreffen
Donnerstag, 14. Mai, Gottesdienste an Himmelfahrt
10:00 Uhr Klosterscheune Dobbertin
10:00 Uhr Dobbin unter der Eiche, 

musikalischer Gottesdienst
Samstag, 16. Mai
11:00 Uhr Kirche Below, Gottesdienst zum Lindenfest, 

anschließend Angebote rund um die Kirche
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4.	Glaubenssätze - Antrieb oder Blockade - 28.10.2026 

Innere Überzeugungen erkennen, limitierende Denkmuster 
auflösen, stärkende Glaubenssätze entwickeln

5.	Planung - Fluch oder Segen - 02.12.2026 
Agilität vs. Struktur, Planung als Orientierungshilfe, Flexibilität 
im unternehmerischen Alltag

Rahmenbedingungen
•	 Ort: Zukunftszentrum DeveLUP in Ludwigslust oder online
•	 Zeit: jeweils 18:00 - 20:00 Uhr
•	 Format: Impulse, praxisnahe Übungen, Austausch & Networ-

king
•	 Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist er-

forderlich

Anmeldung & Kontakt: Henrik Wegner, Startup- und Grün-
dungskoordinator im DeveLUP, E-Mail: henrik.wegner@kreis-lup.
de, Telefon: 03871 722 6404, Mehr Infos unter: www.deve-lup.de

Dipl. Ing. Henrik Wegner
Startup- und Gründungskoordinator  
im Zukunftszentrum DeveLUP

Sonderausstellung  
„Wir sitzen alle in einem Boot!“

noch bis 17. Mai im Naturparkzentrum Karower Meiler
Noch bis zum 17. Mai ist im Naturpark Nossentiner/Schwinzer 
Heide die Sonderausstellung „Wir sitzen alle in einem Boot!“ zu 
sehen. Sie präsentiert die Ergebnisse eines kreativen Gemein-
schaftsprojekts zum Thema „Arche“. Initiiert wurde das Projekt 
vom Kultur- und Kunstverein Waren e. V. in Zusammenarbeit mit 
Pastor Carsten Altschwager und der Gemeindepädagogin Gudrun 
Witte (Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinden Rittermannsha-
gen bzw. Gielow). Die Künstlerinnen Katharina Sell und Claudia 
Burmeister setzten sich in zahlreichen Workshops intensiv mit 
Kindern aus 7 Kitas und 3 Schulen der Region zu den Themen 
„Schöpfung“ und „Arche“ auseinander. In Workshops wurde er-
zählt, gezeichnet und gedruckt. Dabei entstanden farbenfrohe 
Kunstwerke rund um die Tierwelt und die symbolträchtige Arche. 
Unterstützt wurde das Projekt vom Rotary Club Waren Müritz, 
dem „Kultur Himmel“ (Pädagogisch-Theologisches Institut der 
Nordkirche) und der Nordkirche. Im Jahr 2023 wurden die Bil-
der und Collagen bereits im Rahmen von „Kunst Offen“ in einer 
Wanderausstellung präsentiert. Nun ist ein Großteil der Bilder 
im Naturparkzentrum Karower Meiler zu erleben. Die Sonder-
ausstellung ist noch bis zum 17. Mai zu sehen. Der Eintritt erfolgt 
zu den regulären Öffnungszeiten des Zentrums (täglich 10:00 -  
16:00 Uhr, ab Mai täglich 10:00 - 17:00 Uhr).

In der Ausstellung „Wir sitzen alle in einem Boot“ sind farbenfrohe 
Collagen zu sehen, die unter künstlerischer Anleitung mit Kindern 
entstanden sind.

Eveline Kartheuser
Naturpark Nossentiner/Schwinzer Heide

„Stärkung der Teilhabe älterer Menschen - gegen Einsamkeit 
und soziale Isolation“ wird durch den Europäischen Sozialfonds 
Plus gefördert.
Kathleen Rambow 
Projektmitarbeiterin Stärkung der Teilhabe  
älterer Menschen
Landkreis Ludwigslust-Parchim

  IHRE DOZENTIN UND GERICOACH 
                 Frau Juliane Puskeiler 

                      Schulung für Angehörige in Goldberg

LEBEN MIT DEMENZ
   04.06.2026 - 25.07.2026 

jeweils donnerstags 17:00 - 19:00 Uhr

Die kostenfreie Angehörigenschulung ist für pflegende und betreuende An- und Zugehörige konzipiert und

zur Unterstützung besonders wertvoll. Durch den Dozent werden unter anderem Kenntnisse zum

Krankheitsbild, zur Kommunikation und zum Umgang, zu Leistungen der Pflege- und

Krankenversicherungen und zu rechtlichen Fragestellungen vermittelt sowie Möglichkeiten zur

Wohnraumanpassung und zur Entlastung von An- und Zugehörigen besprochen.

ANMELDUNG
Bitte melden Sie sich hier an: 
Mobil: 0176 - 20 98 48 34 
Mail:   juliane.puskeiler@web.de

ORT
AWO Tagespflege “ Zum Brunnen”
Lange Str. 103 a
19399 Goldberg
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Veranstaltungsreihe  
für Gründungsinteressierte  
im Zukunftszentrum DeveLUP
Das DeveLUP, das innovative Start-up- und Gründungszentrum 
im Landkreis Ludwigslust-Parchim, bietet in Zusammenarbeit 
mit Gründungsberaterin Brit Tiedemann die Veranstaltungsrei-
he „Startklar: Selbstständigkeit in Ludwigslust-Parchim“ für 
angehende Gründerinnen und Gründer sowie junge Selbststän-
dige an. Im Mittelpunkt stehen Klarheit, Struktur und praktische 
Werkzeuge - von der ersten Vision bis zum Alltag in der Selbst-
ständigkeit.
Zielgruppe
•	 Menschen, die gründen möchten oder gerade gegründet haben
•	 junge Unternehmer:innen, die ihr bestehendes Geschäft wei-

terentwickeln wollen
•	 alle, die sich mehr Orientierung, Struktur und Austausch für ihre 

Selbstständigkeit wünschen
Inhalte & Termine 2026
1.	Finanzplan als Controllinginstrument - 29.04.2026 

Finanzplanung als Steuerungsinstrument, Liquidität im Blick, 
praktische Tools für Planung und Kontrolle

2.	Klare Kommunikation - 03.06.2026 
Kommunikation mit Kund:innen, Partner:innen, 
Dienstleister:innen; Feedback geben und annehmen, Konflik-
te konstruktiv lösen

3.	Zeitmanagement - 30.09.2026 
Prioritäten setzen, Zeitfresser erkennen, Tools und Methoden 
für effizientes Arbeiten, Work-Life-Balance in der Selbststän-
digkeit




